








 
 

Fachhochschule Aachen   Name:........................................... 

 
Fachbereich Bauingenieurwesen   Matr.-Nr.:..................................... 
 
 
 
 

FACHPRÜFUNG    Punkte:......................................... 

vom 09.03.2012     Note:............................................. 

 
 
Modul-Code: 21102     Prüfer: Prof. Dr. Vorbrüggen 
         Prof. Dr. Vismann 
 
Modulbezeichnung: Grundlagen der Baustatik 
 
Hinweis: Die Klausurergebnisse werden am 12.04.2012 bekannt gegeben. Eine evtl. mündliche 

Prüfung findet am 16.04.2012 statt.  

Punkte  40 > 44 > 48 > 52 > 56 > 60 > 65 > 70 > 75 > 80 

Note 4,0 3,7 3,3 3,0 2,7 2,3 2,0 1,7 1,3 1,0 

 

 
Aufgabe 1 (25 Punkte): 
 
Gegeben ist der Querschnitt einer Rundstütze, die mit einer Kraft von 1.200 kN be-
lastet wird.  

Die folgenden Punkte sind zu bearbeiten: 

 Gesucht sind die Extremwerte der Normalspannung. 
 

Hinweis: IKreisscheibe = r
4
/4 

 
 
 
 
 
 



 
Aufgabe 2 (30 Punkte): 
 
Gegeben ist ein zweifach abgewinkelter Träger, der durch eine Kraft im Punkt C bean-
sprucht wird. 

Die folgenden Punkte sind zu bearbeiten: 

 Formulieren Sie die erforderlichen Integrationsschritte! 

 Formulierung aller Rand- und Übergangsbedingungen 

 Ermitteln Sie den Wert von mindestens vier Integrationskonstanten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 3 (30 Punkte): 
 
Gegeben ist gemäß Darstellung ein 5 m langer Stab mit einem kreisförmigen Quer-
schnitt (E= 210.000MN/m²). Er wird um 60 K erwärmt. An seinem rechten Ende wird er 
durch zwei Federn, die unter 45° geneigt an dem Stab gelenkig befestigt sind, in seiner 
Ausdehnung beeinflusst. 

Die folgenden Punkte sind zu bearbeiten: 

 Berechnen Sie die Translation des Gleitlagers! 
 
Hinweis: Es darf mit ausreichender Genauigkeit angenommen werden, dass die Län-
genänderungen der Federn vom Betrag her gleich sind! 

T, Stab = 1,2·10-5 1/K 

c Feder = 12 MN/m 



 
Aufgabe 4 (15 Punkte): 
 
 
Aus einem alten Laborversuch mit anschließender Berechnung sind nur noch teilweise 
die Ergebnisse bekannt.  

1. Die maximal errechnete Schubspannung betrug 45 MN/m². 

2. Die eine Hauptspannung ergab sich zu Null. 

3. Die andere Hauptspannung  war positiv. 

4. Die Hauptspannungsrichtung wurde unter +30° zur Ausgangssituation errechnet. 

 

Die folgenden Punkte sind zu bearbeiten: 

 Wie groß sind die Hauptnormalspannungen? 

 Bestimmen Sie graphisch die Normal- und Schubspannungen in der Ausgangssi-
tuation! 
(Benutzen Sie ausschließlich das Aufgabenblatt! 10 MN/m² entspricht 1 cm) 
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